




















































































































































































































































































































































Auszugsweise Abschrift aus IVa.P.2550/16

Der Eigentümer des HausgrundStückes Erakauerstr. 23 ist Sittner

Regina verehel. Kaufmann in Berlin.

Datum der Auflassung.28./^.02.

Büro 11.25.1.18

Verf.

Zu den Akten.

Beuthen O/S.,den 11. Februar 19J.8.

Die Po11zeiVerwaltung.









1) An die usbes. Frau Anna Hadzik, hier, Krakauerstr. 23.

Beh.Sch.

Ihr an der Krakauerstr. und Tiefe Gasse telegenes

G-rundstück soll derart geteilt werden, daß Sie das an der Krakauer=

erhaIte nstraßebelegene G-ebäude mit 50 qm Hofraum und der Kaufmann Babin

das an der Tiefe G-asse gelegene Gebäude mit 38 qm Hofraum erhält.

Durch 9ine solche Teilung’des Hofraumes wird ein

I Zustand geschaffen, aer sich mit den Bestimmungen der Baupolizei=

Verordnung vom 1.4.1903/ 9.2.1919 n ic h t vereinbaren läßt.

Im bau- und feuerpolizeilichem Interesse wird diese

Teilung des Grundstücks hiermit versagt.

2) in den Kauftet. Herrn Babin, hier, Tarnowi tzerstr..

/ 7 Das an M e r Krakauerstr. und Tiefe Gasse hierselbst be =

lepene Grundstück der Frau Inna Hadzik soll derart geteilt werden,
Hofraum

daß Sie das an der Tiefe Gasse gelegene Gebäude mit 38 qm erhal=

ten und Frau Hadzik "das an der Krakauers’tr r,gelegene G-ebäude mit

50 qm Hofraum ’erhält.

Durch eine solche Teilung des Hofraumes wird ein Zustand

geschaffen, der sich mit den Bestimmungen der Baupolizeiver=

Ordnung vom 1.4.190V 9.2.1919 nicht vereinbaren läßt.

Im bau- und feuerpolizeilichem Interesse wird dies.e Tei=

lung des Grundstücks hiermit versagt.

3) An das Amtsgericht, Abt. Grundbuchamt,

hier

Nr 23Das an der Krakauerstr. Änd Tiefe Gasse belegene Grundstück

der Frau Anna Hadzik, Grundbuch Nr. 209 Stadt, soll so geteilt

werden, daß Frau Hadzik das an der krakauerstr. belegene Gebäude

mit 50 qm Hofraum und der Kaufmann Babin das an der Tiefe Gasse

belegene Gebäude mit 38 qm V f raum erhält.

Bine solche Teilung des Grundstücks widerspricht den Be=

Stimmungen der Baupolizeiverordnung vom 1.4.1903/ 9.2.1919.

Unter Bezugnahme auf die in Abschrift beil. Gutachten des



Stadtvermessungsamts vom 21. 1. und des Stadtbauants

vom 24. 1. 24 wird gegen die Teilung des G-rundstücks

im bau- und feuerpolizeilichen Interesse hiermit Ein=

Spruch erhoben.

4 ) ürschrlftl. g.B.

dem Katasteramt;
4

hi X_

zur gefl. Kenntnisnahme und mit dem Ersuchen um

Äußerung, ob die geplante C-rund StücksVeränderungen

dortseits bereits zur. Forts ehr eibung gelangt sind.

Die Zustimmung zu der Aufteilung des Grundstücks wird
5) K. 2 W. versagt.

Beuthen O/S., don 4. Februar 1924.

Die Polizeiverwaltung.

IV. 115/24.



















r). e.B.

dem Stadtbauamt

mit dem Ersuchen um gutacht15oha Äußerung zu den

Anführungen in dem Schre:ibe” des Babin,

2) K. l ;f.

Beutheu O/S., de” 22. Februar 1924.

s) D ie städt P o lizeiv erwa tung.
-’"S .





D 0 .,E.

dem Verm essungsam t,

hier.

mit dem E rsu ch en um Äußerung, ob dortseits ooh

Bedingungen für die Teilung des orzUÄ

sah lagen sind.

2 ) H. 3 Tg. i N .

Beutheta. 0/ B e den 2 4 . März 19Ä4 .

Die s t ä d t . Po 13z e iv e rw a ltu n g . IV.











Bia Stadt.; Pdliaelvpraaltu”g. Beutfcfr 0/ , de” 25. ,iprif 19ä4.

17.2Q7S24.

er .K.

ab; j

S i) de ” Kauf m. Herr” Arthur Babi”, hier, Tar”Ow.Str.

J A"-it Ihr ; :m X S.v.M to. t e i l s ” r Ihnen

m it. dai e i ”e B eilu”g des a” der Krakau arg t r . u ”(l i - f a

G ase ,belege” hla.:dsik fsciGrundstück . ach ahj r

,U” S vor .r:it -:;t e -” -;k iz ze nur ,I,r--” e rfo lg e ” kO”” fce, r/e”” e:r
AK k . AK AK AS

bis jet-zt gemeinsam benutzts Hof raum-’fe rn e rh in bes-tehen
A " m ak AK A .

b l i b t u.”d ,d ie s durch e i ” e e” t0pre.che.ud0 gru’”dbucham tliche .

E i” trag u ”g sicher- r.e s t e l l t würde. Ferner m üits d i o j o - am
AK \ AS kJ( ÄÄ ss

Hadzik1sehett ”ach .

v e rm a u e rt und -aer .a u f dem H adzik fa o h e ” G ru n d stü ck t ; r ] e F

oende K e lle rh a ls a u g e s c h ü tte t werden, Gämilxehe ’urqffnunsÄ
AK AK Ä(t M ,AK K ,. ,

’gen. i ” de .i retnei” t o h a f t l i c h e ” Bru” d g l s b e l m übte” v e rm a u e rt

U”d d ie -Brandm’a u e r 40 cm ü b e r tic h /h o c H g e fiih rt w er der .

2) G.H.

A bt. I zur E i n s i c h t .
Nt; - . ;-." . - - -t. ’" : - - - -;-i - - C V; "":"’ " , ’ \ .1

3) Kach Wiedereinga”g zu de” Akten.









dem atädt. Pol.Erm.Amt

I ) ’ G.H.

zur mündlichen Bescheidung des Hadzik,. dal dem Kaufmann Babin

bezügl. ,der Teilung-die’ses Grundstücks Hachrieht zugegangen istVf

T7enn- der notarielle Kaufvertrag abgeschlossen worden und Bah n

seinen Verpflichtungen nacübgekommen ist, so hat er. u.E. Anspruch

auf den gekauften Teil dieses Grundstücks.

2)Zu de.n Akten,

Beuthen O/M,, den 10. Mai 1924.

Die städt. PolizeivQrwaltung. IV.









Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde

10 |
An den Hausbesitzer

Herrn Allons I o i c z i k,

Z.H.

hier,

Tamov itzerstr.45.

30.10.31 60-2214731 11.31.

Auf den Antrag; vom 30.Oktober d.Js. wird Ihnen un¬

beschadet allez’ Hechte Dritter die polizeiliche Erlaubnis

erteilt, auf Ihrem Grundstücke Krakuuerstrasse Hr.23,

hierseihst, Grundbuchbl.Ir.209 Beuthen-Stadt, nach Haß¬

gabe der beigehefteten Zeichnung:, statischen Berechnung

einen ladenausban

vorzunehmen.

1.) Bei der Bauausführung sind die Bestimmungen der Bau¬

polizeiverordnung vom 11.Mai 1931 zu beachten.

2 .) Die schriftliche Erklärung des mit der Bauausführung

beauftragten Ge yerbetreibenden, dass er die Ausführung

der Eisenkonstruktion auf Grund der genehmigten Zeich¬

nung verantwortlich übernommen habe, ist mir durch

den Bauherrn alsbald einzureichen.

3.) Die Träger sind zwei Mal zu verbolzen, mit Bostschutz¬



färbe zu streichen, oder in Mischung 1:4 einzube¬

tonieren.

4.) Unterlagsplatten sind vorzusehen und die Träger¬

auflager unter Verwendung von hochwertigem Zement

zu untermauern. 0 ,
i Ja J / / i I 4

2.) Vorlage dem St.A.60 wegen Erhebung von 20.- EM Baupol.

Gebühren.

3.) Einzutragen im Bauverze ihnis unter Nr.Ji /

4.) G.E, dem St.A. 41 (Bauhontr. )

und " St .A.60 V

zur Kenntnisnahme.

5.) Nach 1 Woche.

I. .



Zun Schreiben vom 1 3. 11. 51 - 60.2214/51

Gegen die Erteilung der beantragten Genehmig¬

gung an den Hausbesitzer Alfons Hoipzyk, Tiefe Gas¬

se 2Jw erden Einwendungen nicht erhoben.

Die hier eingereichte Bauzeichnung folgt an¬

bei zurück. x

I.A.

An

das St. A- 60.

















_Iü_60 - 22iä 2L _

Durch die geplanten Umbauarbeiten soll die Durch¬

fahrt für Wohnzwecke eingerichtet werden.

Da die üebäude weder an der Krakauerstrasse, noch

an der Tiefe Gasse einen gradlinigen Zugang ion mind.

1.50 m Breite nach dem Hof haben, liegt ein Verstoß

gegen die Bestimmungen des 6 Abs. 8 der Haupol.

Verordng. vom 11.5.1931 vor.

Berner sollen durch das Herstellen der neuen,

nach dem Hofe gelegenen Wand ca. 3,- qm der bereits

zu kleinen Hoffläche in Anspruch genommen werden,

wodurch ein weiterer Verstoß gegen die Bestimmungen

des 7 Bauklasse 4 b Abs. Z vorliegt.

Da die bisherige ,nutzbare Durchfahrtsbreite

infolge der Gxundstücksgestaltung nur 1,80 m beträgt,

so dass F’ahrzeuge nicht in den Hof gelangen können,

und die Gebäude an der Tiefe nur durchschnittl,

5.50 m tief sind, J li’d fö Ahtrag zwecks Erteilung

der Ausnahmegenehmigung

Beuthen 0/8., den 23.12.31

/7 3t.A. 41.



Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde.

I.) An

den Herrn
Regierungspräs identen

in Oppeln.

- ohne Verfügung -
31.12.1931.

Antrag: des Hausbesitzers A ons Hoiczyk
von hier, Tarnowitzerstr.45 auf Erteilung
einer Ausnahraeganehmigung. - | Anlagen -

erl. F.

ab:

Antragsteller beabsichtigt, auf seinem Grundstück

Krakauerstrasse 2 2, Grundbuchblatt 209 Reuthen-Stadt,

die Durchfahrt für Wohnzwecke einzurichten.

Die beabsichtigte Ausführung verstösst gsgen nach¬

stehende Bestimmungen der Baupolizeiverordnung für die

Städte des Regierungsbezirks Oppeln vo H . ’ai 1931:

1.) Gegen 6 Abs.8 , weil die Gebäude weder an der Kra¬

kauerstrasse, noch an der Tiefen Gasse einen grad¬

linigen Zugang von mindestens l,5o m Breite nach

der Hofe haben.

2 .) Gegen T 7, Bauklasse 4b, Absatz 2 , weil bei der

Herst:ellung der neuen, nach dem Hofe gelegenen

Wand, etwa 3 mtr der bereits zu kleinen Hoffläche

in Anspruch genommen werden.

Gegen die Erteilung der Ausnahmegenehmigung

würden insofern Bedanken nicht vorliegen, als die bis¬



herige nutzbare Durchfahrtsbreite wegen der Grund¬

stücksgestaltung nur 1,80 m beträgt, sodass Fahrzeuge

in den Hof an und für sich nicht gelangen können und

ferner die Gebäude an der Tiefen Gasse nur durchschnitt¬

lich 5,50 m tief sind.

Beiliegend überreiche ich Abschrift des Antrages

von Hoiczyk vom 14.12.1931 mit der hierfür massgebli-.

chen Zeichnung mit der Bitte um Entscheidung über den

Antrag.

2 .) Abschrift des Antrages vom 14.1 ..31 ist zu fertigen und

mit Zeichnung zu l) beizufügen.

3.) An den Hausbesitzer Alfons Hoiczyk, hier,

Tarnowitzerstrasse Nr.45.

- Zum Schreiben vom 14.12.1931 -

Ihr Antrag der auf Ihrem Grundstück

Krakauerstrasse Nr.22 beabsichtigten Umbauarbeiten ist

wegen Erteilung der erforderlichen Dispense dem Herrn Re¬

gierungspräsidenten zu Oppeln überreicht worden. Von des¬

sen Entscheidung hängt es ab, ob Ihnen die baupolizeiliche

Erlaubnis für die beabsichtigten Umbauarbeiten erteilt wer¬

den kann.

4.) Nach 4 lochen.



A_b_s_c_h_r_i_f_t_ _

/

Auf Grund des 5 der Baupolizeiverordnung für die otädte

des Regierungsbezirks Oppeln vom 11. Mai 1931 wird der nachge=

suchte Dispens von den Bestimmungen des 6 Abs. 8 a.a. 0.

(Jeder Hof eines mit einem Vordergebäude bebauten Grund=

stücks ist durch einen Zugang von bestimmter Breite und Höhe

zugänglich zu machen) und

7 Baukl. IV b Abs. 2 ( Überbauung der erforderlichen

Freifläche um weitere 3 ,-qm) zum Umbau der vorhandenen Durchs=

fahrt auf dem Grundstück Krakauerstraße 22 in Beuthen zu Wohn=

zwecken hiermit erteilt.

Von diesem Dispense wird das Erfordernis des polizeilichen

Bauscheines nicht berührt, vor dessen Erteilung mit der Aus=

führung nicht begonnen werden darf.

Gegen diesen Bescheid kann binnen 2 Wochen von dem ersten

Tage nach der Zustellung an gerechnet, die Beschwerde bei dem

Herrn Oberpräsidenten der Provinz Oberschlesien in Oppeln, die

bei mir anzubringen wäre, eingelegt werden.

Der Bescheid ist gebührenpflichtig.

An den Hausbesitzer Herrn Alfons Hoiczyk in Beuthen,
Tarnowitzerstr.45.

Zum Bericht vom 31712.31-60 - 2214/31-.
Abschrift zur Kenntnis

unter Rückgabe von 2 Zeichnungen.

I. V.
gez. Dr. Delhaes.ln

len Herrn Oberbürgermeister
als Ortspolizeibehörde

in Beuthen.. __





60-2214
31

Beuthen O/S den 18. Januar 1932.

yDer Pölizeiverwaltung

überreiche ich hiermit ergebenst eine Abänderung

meines unterm 7. November v. J. eingereichten und

unterm 27. Novenber baupolizeilich genehmigten Um=

bauantrages auf meinem Grundstück tiefe Gasse 23

hierselbst.

Durch Inanspruchnahme der wertlosen Einfahrt

wird ein Raum gewonnen, welcher zur Einrichtung ei=

nes kleinen Ladens günstig erscheint, wie in den

beiliegenden Unterlagen ersichtlich ist.

Anbei eine Zeichnung mit statischer Berechnung,

beides doppelt ausgefertigt.

Mit der Bitte um die baupolizeiliche Genehmigung

hierzu zeichnet

ergebenst

An die

Polizeiverwaltung

Beuthen O/S





Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde,

l.)

An

den Hausbesitzer

Herrn Alfons H o i c z y k

Z.U.
Hier.

Tarnowitzerstr. 45.

60,89/32 2.1932sx U L.

ab: I

Auf den Antrag vom 18. Januar d. Js. erteile ich

Jhnen unbeschadet aller liechte Dritter die polizeili¬

che Erlaubnis, auf der: Grundstück Krakauerstr. Nr. 23,

Grundbuchblatt Nr. 209 Beuthen Stadt, unter Abwertung

von dir Baugenehmigung vom 27. 11. 1931 - 60- 2214/31 -

aus der Einfahrt

einen Ladenausbau

n;ach Massgabe der angehefteten und geprüften Bauvor¬

lagen, des Bescheides den Herrn Regier’ungspräsidenten

zu Oppeln vom 12. 1. 32 - I c 40.39. Ir. 4 a/ 1932 sowie

unter folgenden Bedingungen vorzunehmen:

l.) Bei der Bauausführung sind die Bestimmungen der

Baupolizeiverordnung für die Städte des Regierungs¬

bezirks Oppeln vom 1 1. Mai 1931 und die Unfallver¬

hütungsvorschriften der Schlesisch Posen’sehen

Baugewerks-Öerufsgenossensrvqaft vom 17. 1 2. 1929

zu beachten.

J I Ü _



2.) Die schriftliche Erklärung des mit der Bauausfüh¬

rung beauftragten Gewerbetreibenden, dass er die

Ausführung der Eisenkonstruktion auf Grund der

genehmigten Zeichnung verantwortlich übernommen

habe, ist mir durch den Bauherrn alsbald einzu¬

reichen.

3.) Die Träger sind mit Bostschutzfarbe zu streichen.

4.) D r Baubeginn ist mir auf Formular 10a unter An¬

gabe des Bauausführenden mindestens 5 Werktage

vorher anzuzeigen.

5.) Der Bauschein vom 27. 1 1. 1931 liegt bei.

Z,) Vorl. d . St. A. 60 weg. Erh. v. 30,- HM Verw. Geb.

3 .) Dem ßauschein ist Vordruck Bauanzeige 10a und der

Bauschein vom 27. 11. 31 beizufügen.

4.) Einzutr. im Bauverz. unter Nr. 1_7---

5.) Vermerk zur tatistik./w |-i 1 ;,y. |

6 .J IL. 41 -0- und 60 V

zur Kenntnisnahme u. Feststellung, ob mit dem Bau

begonnen worden ist.

7. )li. 1 Woche.

I.V.





s ta i is ö he Berechnung

betreffend Ladenausbau in der Einfahrt tiefe Gasse No_ 23

für Herrn Alfons "Hoiczylc Beuthen O/S

Hierzu ein Blatt Zeichnung mit gleichem Datum.

i. Sturzträger über dem Schlossereieingang.

Frei tage i/max 1,7o + 0,lo = l,8o m

Die Belastung besteht aus

......... 1/Stiirz=Brüstungsmauerwerk mit Decke, glm. vert.

2, eine ungleiche Streckenlast des Fensterpfeilers

(Dachkonstruktion ist unwirksam)

Erfordert 3 Träger NV PV N° 10 mit ÜST= 34,2 . 3 = 102, Sctn1

2 k Sturzträger über det hinteren Schlossereitüre.

Freilänge l,oo + C,lo = 1,lo m j

Die Belastung besteht aus dem Obergeschossmauerwerk

gieichm. vertlt. und der Sinzellast eines Deckenträgers.



Beuthen O/b den 18. Januar 1952.

Der Aue führend:

Für die - Berec h r m n ß j_











I Bauvorhaben -
zum----------- --

De;r Beginn des Baues ist mindestens fünf Werktage vorher anzuzeiger

B a u - Anzeige

( 2,8 u. 4,1 der Beg,Efa:upol.Verordnung, v, 11.5,1931) .

Hiermit, wir d angezeigt j . dass mit de.m Bau - . - - -
am - - - - - - - - 193 - begonnen wird.

A.) Allgemeines ( vom Bauherrn auszufüllen)

I. Name des ,Bauherrn:
Wohnung: y

II. Name d.Bauleiters: - -(Architekt,Ingenieur)

W.ohnung: - -

III. Name ü.Wohnung des Unterneh,mers:
a)1Erdarbeiten: \
b) Maurerarb.:
c) Ziraraerari)ib,: j
d) Eisenbetonarb.:

Der Bauherr:

B.) Eisenbetonarbeiten
( vom Ausführenden gemäss d.amtl.Eisenbetonbestimmungen auszuful;1

4. Bauleitung: +)
Name d.verantw.Bauleiters:

Wohnung: ) -
Narae d. örtl.V ertreters; W

Wohnung:
Name d. verantwortl,Polier s :

Wohnung:

Jeder Wechsel in den Personen is t sofort mitzuteilen.



fBa us t’qf f a__u,_ ;MibeV Ä M -SjJiäl t ntsv—
Yezwendeb wild’;"

- Welk;

Das’ Mischungsveihältnis b e tlä g t’ :

L.) filz - - -
1 Teil:_ - Zeine nt ) bezw,.---"— kg Zement auf1-cbnfeztigen Beton g -

. Gewähz leib:ete füzfelf est ig¬
keit ------ kg/crV nach 28 täg i¬
ge Eihärtung.

2 . ) für - - - - - - - - - ” -
1 Teil - - - - - - - Zement bezw, - kg Zement auf1-cbrrifertigen Be.ton 1

Gewählte stete Würfe fe stig -
ke’it - - - - kg/cm nach 28 tägi- 1
ger -Ezhärtung,

S.) fiii

Von dei be iliege nden Duzchfühzungb v, _Gi:dnung habe ich ;Kenntnis
genonne n, 4 b

Bei (Bäua usf iihiende; :

Es is t Alt, Uzsprung und. Bescha:ffeuheit der Baustoffe .anzugeben
z,\8. .Pro]]ier zement TJeik Gz oschpwit z,4 Odeikies, Gzubensand vonBossbeig, Dolomit dei Bleibchaileygiube etc , .







Beuthen O/S., den 6. März 1933.

An

Herrn Oberbürgermeister Dr. Knakrich

oberste Ortspolizei Behörde

in Beuthen O/S

Anbei Ueberreiche ich Zeichnung in doppelter Aus¬

fertigung zum Ausbau der Schlosserwerkstatt in eine Wohnung im Grund¬

stück Tiefe-Gasse 23, dem Herrn Alfons Hoiczyk, Beuthen O/S. Tarnowit¬

zer-Str. 45 gehörig, mit der Bitte um Gehnemigung, zeichne

Hochachtungsvoll









D K n t v -;isserungsg-rojort kann unter folgenden Bedin;gun¬

gen genehmigt werden:

1) Die Qrundlwi tungen müssen in möglichst gerader Hlch¬

tung und gleichaassigera Gefälle verlegt und ausrei¬

chend mit Reinigungsöffnungen versehen werden.

2) Die höchsten Stellen aller Geruchsverschlüsse mit Aus¬

nähme derjenigen an den Spülklosetts müssen in den Pall

sträng entlüftet werden.

3) Alle Pallstränge müssen als Entlüftungsleitungen senk¬

recht und ohne Querschnitteveränderungen bis über Dach

geführt werden.
4 j Die Sassersuleitungon, die Spülkästen und Spülklosetts

r selbst süssen sicher gegen Pro t geschützt werden.

ö) All.e Hoinigungskappen--rowie-die Hofninkkästfln-ffliiBsen

ordn ungsmäeoig,-fr.eftgeleg.t.und .umpfluotoyt-wordenjdam-i;t

dieselben jeder ”,ei finden pjnd-.

-6-) Alle in den Eellerräusen befindlichen Installations¬

teile müssen gegen Überschwemmungsgefahr durch Riick¬

stauklappen mit Peststellvorrichtungen sicher ge¬

schützt werden.

Alle Bügelverschlüsse in den Kellerräumen müssen luft¬

und wasserdicht verschlossen werden.











Der O berbürgerm eister
als Ortspo ize;behörde

Fernruf: Sammelnummern 3301 u. 3421.

An
den üausbesitzerHerrn Alfons Hoiczyk,

h ier,

Z,u. Tarnow itzerstr.45.

Ihr Zeichen: Ihr Schreiben vom: Unser Zeichen: X a g f”

60-576/33 2.5.33.

Bevor Ihnen für den Ausbau derSchlosserwerkstattin eine Wohnung im

Grundstück Tiefegasse Nr.23 die baupo­lize ilic h e Genehmigung e r t e i l t werden
kann, i s t mir noch 1 w eitere Ausfertigungderstatisch en Berechnung vom 17.12.32,

die nur in einem Stück v orliegt, mit denzurErgänzuhg anbei zurückfolgenden Zeicr

nungen einzureichen. In den Zeichnungenist die a lte zu verschliessende Treppen¬

öffnung nachzutragen.Nach Berichtigung und Buckrei¬

ehung der Unterlagen wird Ihnen der Bau­scheine r t e i l t . Vorher darf die geplante
Bauausführung auf keinen F all erfolgen.

I.V.gez. Stütz.Begl.

Stadtinspektor.









































ü.O,B. als O.P.B.

60-1457/33.

Bth., ,8 . 1933.

I.) An

den Hausbesitzer Herrn Alfons

z . n
hier

arnowitzexstr.Hx. 45.

60-1457/33. / Aug. 1933.

Dia Prüfung der Änderungen an der Be-und Ent¬

wässerungsanlage aus Anlass der neu ausgebauten Wohnun¬

gen in -Threra Grundstück Krakauerstr. Ir. 28 hat ergeben,

dass deren Ausführung eine sehr mangelhafte ist. Weiter

fand sich zu beanstanden, dass in der Schlosserwerkstatt

ein Ausgussbecken noch nicht angebracht ist. Das Ausguss

becken in der Küche der einen Wohnung muss mit einem

Kalka’sehen Geruchsverschluss versehen werden.

Die hier und in meinem Schreiben vom 19. vor.Mts

Jhnen raitgeteilten Beanstandungen sind binnen spätestens

2 Wochen zu beseitigen zur Vermeidung der Durchführung

des ZwangsVerfahrens.

2.) Bach 2 Wochen - B - 60 V zur Feststellung, ob die Mängel

beseitigt sind.

3.) Frist 1 Woche.

















Gebrauchsahnahme - Bescheinigung

Bescheinige hiermit, dass der neuerrichtete Schornstein in

der ausget)auten Wohnung im Seitenhaus des Grundstücks Erakauerstr.2 3

nach seiner Fertigstellung von mir untersucht worden ist.

Gegen die Ingebrauchnahme desselben bestehen meinerseits keine

Bedenken, wenn zuvor noch folgende Mängel beseitigt werden:

An der Schornsteinsohle ist eine dichtschliessende Doppeltür einzu=

bauen.

Die Pappverkleidung um den Schornstein über Dach ist zu entfernen,

und an deren Stelle Zinkblech zu setzen.

Die Ofenbleche müssen nach beiden Seiten mindestens 20 cm breiter

sein als die Feuerungs= bezw. Aschfalltür.

Beuthen 0/3, den 10. August 1933

Bez .-Schorns teinfegermstr.













































DER OBERBÜRGERMEISTER ALS ORTSPOLIZEIBEHÖRDE IN BEUTHEN O.S.

Fernruf: Sammelnummern 3301 und 3421.

An

den Fleischer Herrn

H. L e s c h,

hier.

Z.U.

ELuckowitzer¬

str.4/6.

Eingangs- und Bearbeitungsvermerk

Ihr Zeichen: Ihr Schreiben vom: Mein Zeichen:

Belr 6 0 j J ß P f 3 5 . 12.2.1935.

v ,. yW - -. ’

’Eie haben auf aem Grundstucke hluckowitzer¬

strasse Mr. 4/b vor Ihrer Wohnung einen hölzernen

Vorbau - gescniossene Laube - erricntet, oünes vorher

der Baupolizei gemass 1 C.a. der Baupolizeiverordnung

für aie Städte des Regierungsbezirks Oppeln vom

12. 4. 1934 rechtzeitig schriftliche Anzeige erstattet

zu naben. -,

Im baupoiizeilicnem Interesse fordere ich Sie

auf, binnen io Tagen dieser AnzeigepfIicnt zu genügen

und den acnweis erbringen,dass Ihnen der Grundstücks¬

eigentümer die Erlaubnis dazu erteilt hat, anderenfalls

der Vorbau wieder beseitigt werden musste.

I.V.gez.Stutz.

Beglaubigt:

Stadtinspektor.













Abschrift aus St.A. 41

Betr. Stangengerüst Krakauer Str.Nr. 23 (Bauunternehmer
Stanislaus Siniawa, Kluckowitzerstr.Nr. l)

Das fragliche Stangengerüst is t ordnungsmässig aufge¬
s t e l l t worden. Die Erneuerung der Fassade wird wie aon der
Bauberatungsstelle gefordert, zur Ausführung gebracht. Da
aber die fragliche Fassade vollständig erneuert wird und
an der Krakauer Straße der Balkon abgenommen wurde, i s t es
notwendig, da die Arbeiten gemäß 1 A Abs.c der Beg.Bau¬
isxordnung vom 12.4.32 genehmigungspflichtig sind, Zeich¬
nung zur nachträglichen Genehmigung zu fordern.

Beuthen OS., den 3. 9. 36.
St.A. 41

I.V. gez. Salzbrunn. gez.Bien.

Vorstehene Abschrift wird bei - 60 - besonders
in Vortrag gebracht.









Beuthen O/S,den 3.lo.1936.

Die Baupolizei der Stadt Beuthen O/S.

Überreiche slKxlSinfcfex eine Zeichnung in zweifacher Anfertigung

betr.I_nstandsetzung einer Pas sde in Beuthen Krakauerstrasse Nr.23

Herrn Alfons Hoizeyk gehörig.

Heil Hitler
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